
Bauanleitung
arkai-F3A AcroSport

Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb dieses 
arkai R-PLFZ 33

F3A AcroSport ARF Flugmodells.

Technische Daten
Einsatzbereiche: F3A - 3D - Freestyle

CNC - Lasercut Vollholzbauweise
Mehrfarbiges-ORACOVER Folien-Design

Spannweite ca. 1400mm
Länge ca. 1310mm

Gewicht zusammengebaut ca.880gr. ohne Antriebs und RC Zubehör
Antriebsempfehlung:

 arkai Brushless-Set R-BRS 5 und 3-4 LiPo-Zellen oder 10-12 NC Zellen

Bevor Sie mit dem Zusammenbau beginnen, lesen Sie bitte diese Bauanleitung, um 
ein Gefühl der diversen Baustufen zu erhalten.
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Tragfläche   

Die Befestigung der Tragflächen am Rumpf  erfolgt mit  zwei M3 Metallschrauben.

                

Stecken Sie die M3-Metallschrauben durch die Sperrholzandruckplatte und den 
Bohrungen der Tragfläche um den Bereich für das entfernen der Folie anzuzeichnen. 
Tipp: 
Mit spitzen Lötkolben und Metalllineal zur Führung kann die Folie geschmolzen und 
leicht entfernt werden.

Die Andruckplatte wird mit Weißleim bestrichen, und mit der Tragfläche bis zur 
Aushärtung des Klebstoffes am Rumpf verschraubt. Beachten Sie, das die 
Andruckplatte dabei vollflächig aufliegt und nichts mit dem Rumpf verkleben kann. 
(Siehe Bild)
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Legen Sie jetzt die Rumpfabdeckung passend auf und zeichnen den Umriss an. 
Entfernen Sie die Folie im Auflagebereich von Tragfläche und Rumpfabdeckung. 
Beachten Sie, etwas weniger als angezeichnet von der Folie zu entfernen um 
geschlossene Folienübergänge nach dem verkleben zu erhalten.

                

Die Verklebung der Rumpfabdeckung erfolgt bei montierter Tragfläche mit Weißleim. 
z.B. Ponal-Express 
Tipp: 
Damit die M3 Tragflächenbefestigungsschrauben nicht verloren gehen können, 
sollten diese mit einem Stück Kraftstoffschlauch gesichert werden. (Siehe Bild)

                

Zur Fertigstellung der Tragfläche legen Sie die Öffnungen zur Aufnahme der 
Querruderservos sowie der Kabeldurchgänge frei, und ziehen die benötigten 
Servoverlängerungskabel mit der in der Tragfläche verlegten Einzugshilfe ein.
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Leitwerke

                

Zeichnen Sie mit einem Filzschreiber die zu entfernenden Folienbereiche auf den 
gesteckten und genau ausgerichteten Leitwerksteilen an.

                

Beachten Sie hier ebenfalls, etwas weniger als angezeichnet von der Folie zu 
entfernen um geschlossene Folienübergänge nach dem verkleben zu erhalten.

                

Das verkleben der Leitwerke sollte mit 5 Minuten Epoxydharz erfolgen. Achten Sie 
während der Aushärtung unbedingt auf eine korrekte Ausrichtung der Leitwerke.
 
Tipp:
Etwas Abdeckband um die Klebestellen hilft die Folie vor Verunreinigung mit 
überquellenden Klebstoff zu schützen.
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Sämtliche bei diesem Modell verwendeten Ruderscharniere müssen sorgfältig 
mit dünnflüssigen Sekundenkleber verklebt werden! 
Eine auf die Flasche aufgesteckte Injektionsnadel  verhilft zu einer sauberen und 
gezielten Verklebung. (Siehe Bild)
                

                

Zur Spornfahrwerksanlenkung muss zwischen der Ruderhornverschraubung eine 
2mm Bohrung im Seitenruder angebracht werden. 

                

Nachdem zuerst das Höhenruder einklebt wurde, kann das Seitenleitwerk mit der 
Spornfahrwerkseinheit eingeklebt und die Fahrwerkshalterung mit 4 Schrauben 
montiert werden. 
Für einen geringen Ruderspalt sollte das Rumpfende eine Auskerbung für den 
Spornfahrwerksdraht erhalten. (Siehe Bild)
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Ruderanlenkung

Stellen Sie alle Ruderverbindungen nach der 
Montage ihrer Servos mit den mitgelieferten 
und nach dem anpassen, abgebogenen 
Schubstangen, Gabelköpfen / Clipsen her. 
(Siehe Bild)

Beachten Sie die Ruderhornposition!
Höhenruderhorn = In Flugrichtung Links und 
Rumpföffnung oben für Servomontage.
Seitenruderhorn = In Flugrichtung Rechts 
und untere Rumpföffnung für Servomontage. 

Die Ruderhornmontage erfolgt mit zwei M2 Schrauben und Kunststoffgegenplatte.
Alle Servos und Ruder müssen sich bei diesen Arbeiten in ihren Neutralstellungen 
befinden! 

                

Achten Sie darauf das sich die Ruder leicht betätigen lassen, und bewegen Sie falls 
notwendig die noch nicht mit dem Servo verbundenen Ruder mehrfach bis zum 
Maximalausschlag hin und her um Leichtgängigkeit zu erzielen.

Fahrwerksmontage

                

Das Aluminiumfahrwerk wird mit zwei M3 Schrauben am Rumpf verschraubt. 
Die Leichträder montieren Sie mittels einer M3 Schraube als Radachse, Mutter und 
Stellring. (Siehe Bild)
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   Antrieb  

                                
Das  araki Brushless-Set  Größe  540 
aus dem Zubehörprogramm beinhaltet 
Motor und Regler welches optimal von 
der Motorleistung und Gewicht mit 
3-4 LiPo Zellen oder 10-12 NC Zellen
auf dieses Modell abgestimmt ist.

                

Die Bohrungen zur Antriebsbefestigung müssen für den jeweilig verwendeten Motor 
ermittelt und angebracht werden.  
Das Befestigen der Antriebsakkus auf der  Akkuauflage sollte zum schnellen 
Wechsel mit Klettband erfolgen. (Siehe Bild)

                

Mit zwei M3 Schrauben wird die Kabinenhaube für eine schnelle Abnahme seitlich 
befestigt. (Siehe Bild)
Der zusätzlich benötigte Spinner mit ca. 56mm Durchmesser ist im Lieferumfang 
nicht enthalten.
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Beachten Sie bezüglich der Antennenverlegung unbedingt die Einbauhinweise 
ihres Fernsteuerungsherstellers!

Ruderausschläge und Schwerpunkt

Expo ca. 35% auf Quer und Höhenruder.
Höhe: ca. 15mm nach oben und unten.
Quer: ca. 15mm nach oben und 10mm nach unten.
Seite: ca. 40mm nach beiden Seiten.

Der Schwerpunkt befindet sich bei ca. 95 mm gemessen von der Nasenleiste in der 
Tragflächenmitte und wird individuell durch entsprechende Verlagerung vom 
Antriebsakku optimal eingestellt.

Bemerkung:
Durch Temperaturschwankungen kann es zu nicht verhinderbaren Falten in der 
Oberflächenbespannung kommen. 
Diese lassen sich mit einem Handelsüblichen Bügeleisen auf mittlerer Temperatur 
eingestellt  und durch vorsichtiges überbügeln leicht beseitigen.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Spaß mit ihrem

arkai R-PLFZ 33
F3A AcroSport ARF Flugmodell 
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